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Gemeindebrief
St. Laurentius Elpersdorf

Juli 2023

Namen und Adressen

Seelsorgebereitschaft 
0981/977 55 55
Unter dieser Telefonnummer erreichen 
Sie zu jeder Tages- und Nachtzeit eine 
Pfarrerin oder einen Pfarrer!

Regelmäßige Veranstaltungen 
im Gemeindehaus 
(nicht in den Ferien)

Eltern-Kind-Gruppe: montags, 9.30 Uhr 
Leitung: Daniela Huber 
Tel. 01577/ 023 0684 

Kindergruppen des Christlichen Jugend-
bundes der Landeskirchl. Gemeinschaft: 
Kinderstunde (1. - 3. Klasse): 
freitags, 15.45 - 16.45 Uhr                   
Leitung: Leoni Heubeck

Jungschar (4. - 6. Klasse):  
freitags, 16.45 - 17.45 Uhr                   
Leitung: Elke Rüger, Tel. 0174/ 3940 7094

Posaunenchor: 
dienstags oder freitags, 19.30 Uhr 
Leitung: Gerd Rogner, Tel. 0981/62 417

Kreativchor:  
montags, 19:30 - 20:30 h  
Kontakt: Elke Moog, Tel. 0981/466 03 51

Kindergottesdienst: 
jeden 2. Sonntag im Monat 
Kontakt: Anke Hausruckinger  
Tel. 0981/460 83 63

Frauenkreis: 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55

Gemeindenachmittag: 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 14 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55 
und Anita Hildenbrand-Scherzer, 
Tel. 0981/460 61 96

Gruppentreffen nach aktueller Lage in 
Absprache mit den Verantwortlichen. 

Namen und Adressen:
www.laurentius-elpersdorf.de 
Pfarrerin Dörte Knoch  
Tel. 0981/46 00 24  
Fax 0981/46 00 25 
E-Mail: doerte.knoch@elkb.de
in dringenden Fällen: 0176/ 4108 7579

Bürozeiten im Pfarramt 
dienstags und donnerstags 8.30 - 12 Uhr
Sekretärin Renate Reuter 
E-Mail: Pfarramt.St-Laurentius@elkb.de

Kindergarten „Arche Noah“                             
Wendenstraße 20 
Leiterinnen: Anke Tagsold / Carolin Werner 
Tel. 0981/6 18 35, Fax 0981/466 28 38 
www.laurentius-elpersdorf.de/kindergarten-
arche-noah 
E-Mail: kiga.laurentius-elpersdorf@elkb.de

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes      
Heidi Peter, Tel. 0981/6 22 09

Friedhofsverwaltung 
Christa Wieserner, Tel. 0981/6 16 96

Mesnerin Christa Herrmann
Tel. 0981/6 52 12

Spendenkonto des Pfarramts 
bei der Sparkasse Ansbach: 
IBAN DE27 7655 0000 0008 8327 27 

Kirchgeldkonto: Kirchengemeindeamt Ans-
bach IBAN: DE70 7655 0000 0008 1805 98

Telefonseelsorge 
0800-111 01 11 (kostenlos)

Gottesdienste und Termine: 
www.evangelische-termine.de

Die Bücherei hat geöffnet: 
sonntags  	 10 – 10.30 Uhr 
mittwochs	 16 -16.30 Uhr 
Während der Schulferien  
nur sonntags Ausleihe!

Impressum 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Pfarramt Elpersdorf, 
Laurentiusstr. 3, 91522 Ansbach 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 11.07.2023

Liebt Eure Feinde …

Jesus, das ist zuviel verlangt! , sage auch ich, wenn ich an „Feindesliebe“ denke. 
„Im allgemeinen will ich alle Menschen lieben, aber in dieser Welt  gibt es die 
Gewaltspiralen, die scheinbar niemals durchbrochen werden können. „Lieben - 
Ja, aber …“ – so sind wir gewohnt zu reden und zu denken. Jesus schränkt nicht 
ein. Seine Worte sind radikal. Liebet eure Feinde! So hat er es auch gemeint. 
Ohne wenn und aber. Und so hat er es auch vorgelebt. Jesus begegnete den 
Menschen nicht als Ausländer, Zöllner,  Dieb,  Ehebrecherin, feindlich gesinnter 
Pharisäer,  sondern in erster Linie sah er in seinem Gegenüber einen Mann, eine 
Frau, mit ihren Ängsten, Hoffnungen, Sehnsüchten. Auf der Johannifeier erlebten 
wir spielerisch, welchen Weg wir immer wieder versuchen können, um dem 
Gebot ein Stückchen näher zu kommen. Der Große steht vor dem dreijährigen 
Mädchen, der Neuzugezogene vor der Alteingesessenen, die Seniorin vor dem 
jungen Konfirmanden und wir übten miteinander, Brücken zu bauen zum so 
ganz Anderen und  sangen immer wieder: 
„Von Mensch zu Mensch eine Brücke baun, dem andern in die Augen schaun. 	

In jedem Mensch Jesus Christus sehn und nicht vorübergehn.“
Ihre  Pfarrerin Dörte Knoch
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Frauenkreis
Mittwoch, 12. Juli, 19.30 Uhr

Gemeindenachmittag
Donnerstag, 13. Juli, 14 Uhr

Aquarellmaltreff
Mittwoch, 5. Juli, 18.30 Uhr
Das Treffen der Aquarellmalgrup-
pe findet in unserem Gemeindehaus 
statt. Herzlich eingeladen sind sowohl 
absolute Anfänger als auch erfahrene 
Aquarellisten. Bitte Malsachen und 
eine Unterlage als Tischschutz mit-
bringen. 
Rückfragen an Karin Hitzelsberger 
0170/3511048 oder Suraya Ade. 

Auf dem Weg zur 
Pfarreibildung 

Singen mit Heidi Peter im Pfarrgarten 
(bei schlechtem Wetter im Gemeinde-
haus).

Frau Behrendes erzählt uns Ge-
schichten aus früheren Zeiten.

Minigottesdienst
Samstag, 8. Juli, 10.30 Uhr

Herzliche Einladung an alle Kinder 
(0-6) zum Minigottesdienst mit Tau-
fe und Tauferinnerung
Krax wird die Geschichte von der gro-
ßen Wasserflut erzählen und mit Noah, 
dem Gottesmann werden wir singen: 
„Es ist noch Platz in der Arche,… wer 
die Welt liebt, darf darinnen sein“. 

Anschließend schöpfen wir das Tauf-
wasser am Wasserscheidebrunnen und 
alle Kinder werden an ihre eigene Tau-
fe erinnert und erhalten ein kleines 
Geschenk. Zum Wasserschöpfen bringt 
bitte ein kleines Gießkännchen mit. 

Der Kirchenvorstand hat am 22. Juni 
zusammen mit Pfarrer Schuh aus 
Meinhardswinden darüber beraten, 
wie in Zukunft die Konfirmandenarbeit 
miteinander gestaltet werden 
kann. Ebenso bietet es sich an, die 
Kinderstunden- und Jungschararbeit 
sowie die Fortbildungen für die jungen 
Mitarbeitenden in Zukunft gemeinsam 
zu planen.

Die Kirchengemeinde Meinhards-
winden hat beschlossen, ab 
September eine Sozialpädagogin 
als Gemeindereferentin mit 20 
Wochenstunden anzustellen. Unser 
Wunsch ist es, dass sie die Elpersdorfer 
Gruppen durch Fortbildung der jungen 
Mitarbeitenden sowie gelegentliche 
gemeinsame größere Aktionen 
unterstützt. Schon jetzt profitieren 
in der Sommer-Kinderwoche etwa 
20 Elpersdorfer Kinder von der guten 
Arbeit in Meinhardswinden. Auch in 
der Konfirmandenarbeit würde sie 
begleitend mitwirken.

Die Stelle wird momentan allein durch 
Spenden finanziert. 

Also, wenn Ihnen die Zukunft unserer 
Kinder am Herzen liegt, dürfen Sie 
gerne diese Arbeit mit ihrer Spende 
bzw. mit einem regelmäßigen Beitrag 
unterstützen.

Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Meinhardswinden in Kurzendorf 
am  30. Juli, 10 Uhr.

Kinderstundenfreizeit 
14. – 15. Juli

Jungscharfreizeit
21. – 22. Juli

Ranch Steinbach

Hallo liebe Gemeinde, 
wir von der Kinderstunde und 
Jungschar Elpersdorf wollen wieder 
unsere lang ersehnte Freizeit machen. 
Hier ein Eindruck vom letzten Jahr. 

Wir werden wieder gemeinsam tolle 
Aktionen machen, wie z.B. tolle 
Geschichten von Gott hören, baden, 
reiten, Spiel, Lagerfeuer….

Es freuen sich auf euch: 
Anna, Hanna, Luana, Hannes, Christian, 
Leoni und Elke Rüger, 
Tel: 0174/3940 7094

Die nächste 
Kirchenvorstandssitzung: 
Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr
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Freiluftgottesdienst in Oberdombach - 
Sonntag, 23. Juli, 10.00 Uhr

Beim Frühjahrskonzert der Franken-
kelchen und des Posaunenchors wurde 
ein Erlös von je 490,-- € für den 
Kindergarten Arche Noah und den 
Hospizverein Ansbach erzielt. 

Bei einer kleinen aber feierlichen 
Veranstaltung am 1. Juni übergaben 
die beiden Chorleiter Roland Muschler 
und Gerd Rogner dem Hospizverein 
die Spende an die Koordinatorin Frau 
Annette Lederer-Heer und der zweiten  
Vorsitzenden Frau Rita Göhring.

Spendenübergabe

Neues aus der 
„Arche Noah“

Teamfortbildung 
Am Brückentag im Mai 
fand unser Teamtag, zusammen mit 
der Referentin Frau Veronika Lutz, 
Fachberatung vom Evangelischen 
Kita-Verband Bayern, statt.
Gemeinsam erörterten, diskutierten 
und erarbeiteten wir die konzeptionelle 
Grundlage zum Thema: „Übergänge 
von der Krippe in den Kindergarten 
gestalten“. Dabei wurden die 
verschiedenen Ebenen aus der Sicht 
der Kinder, Eltern und des Teams 
angesprochen.

Im Juni konnten wir unsere Di-Ki-Ki 
im Garten des Kindergartens feiern. 
Frau Pfarrerin Knoch erzählte die 
biblische Geschichte von Noah und 
seiner Arche. 

In Begleitung des Liedes „Es ist noch 
Platz in der Arche“ ließ jedes Kind 
ein Tier in die Arche einsteigen, bis 
der große Regen kam und Noah seine 
Arche verschließen musste.
Der bunte Regenbogen, unter dem die 
Kinder durchgehen durften, rundete 
den Mitmach-Gottesdienst ab.

Mit der Spende unterstützen die 
beiden Chöre die wichtige Arbeit 
im Hospizverein, welche u. a. 
Besuchdienste, Fragen in der letzten 
Lebenshase und die Sterbe - und 
Trauerbegleitung beinhaltet. 

Johanni-Feier im 
Pfarrgarten
Trotz der unsicheren Wetterlage 
wurde der Gemeinde ein fröhlicher 
Abend an Johanni geschenkt. 
Nach einem Gottesdienst mit 
Groß und Klein, in dem wir das 
Johanni-Feuer entzündeten, saß 
man noch lange zusammen. Wir 
danken dem Posaunenchor für die 
musikalische Gestaltung sowie den Kuchen- und Salatspendern. Besonders zu 
erwähnen ist die tatkräftige Mithilfe der Konfirmanden.
Der vom Büchereiteam angebotenen Bücherflohmarkt fand großes Interesse 
und wird am Fest-Wochenende des TSV wiederholt werden. Vielen Dank dafür.

Ihr Kirchenvorstand 

Präparanden- und Konfirmandenkurs
Um die Zusammenarbeit mit Meinhardswinden inbesondere in der Jugendarbeit 
zu stärken, hat der Kirchenvorstand beschlossen, ab September 2023 zum 
Präparandenkurs einzuladen. Alle Jugendlichen, die 2025 konfirmieren wollen 
(ca. 7. Klasse), werden nach der Sommerpause angeschrieben.

Zum Gottesdienst im Garten von Fam. Fritz Ströhlein sind alle herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns, dass Prof. Dr. Alfred Seiferlein und das Kreativ-
Team diesen Gottesdienst zusammen gestalten. Anschließend setzen wir uns 
noch zu einem „Frühschoppen“ zusammen.
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Wir gratulieren

Kasualien

Anders ist es bei Hochzeitsjubiläen - wenn 
Sie silberne, goldene oder diamantene 
Hochzeit feiern und gerne im Gemeinde-
brief stehen möchten, melden Sie sich. 

Verstorben ist:
Luise Fuchs, 67 Jahre, Windmühle

Straßenkinderprojekt in Nairobi, Kenia

02. Juli	 4. So. n. Trinitatis		 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Jubiläum  
										        des TSV anschl. Mittagstisch, 
										        Pfarrerin Knoch und Posaunenchor

08. Juli	 Samstag		  10.30 Uhr	 Minigottesdienst mit Tauferinnerung 		
										        und Taufe, Pfarrerin Knoch

09. Juli	 5. So. n. Trinitatis		 09.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Nölp

16. Juli	 6. So. n. Trinitatis	 09:00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Knoch 

23. Juli	 7. So. n. Trinitatis		 10.00 Uhr	 Freiluftgottesdienst in Oberdombach, 
										        Prof. Dr. Seiferlein mit Kreativ-Team

25. Juli	 Dienstag		  16.15 Uhr	 DiKiKi mit Segnung der Vorschul- 
										        kinder, Pfarrerin Knoch	

30. Juli	 8. So. n. Trinitatis		 10.00 Uhr	 Freiluftgottesdienst in Kurzendorf 
										        zusammen mit der Gemeinde aus 		
										        Meinhardswinden, Pfarrer Schuh

Wir gratulieren ganz herzlich zum Ge-
burtstag!
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Na-
mens wünschen, melden Sie sich bitte 
rechtzeitig im Pfarramt.

02.   Rosalia Reutelshöfer, 88 Jahre
03.   Wally Rumpel, 87 Jahre
04.   Ernst Huber, 76 Jahre
05.   Wilhelm Ehrenschwender, 74 J.
11.   Jürgen Heinke, 82 Jahre
22.   Karin Becker, 73 Jahre

23.   Christa Eischer, 74 Jahre
23.   Johann Wittmann, 73 Jahre
24.   Ulrich Schneider, 78 Jahre
25.   Martina Drechsler, 73 Jahre
28.   Ernst Wiegel, 82 Jahre

Im kenianischen Schulsystem gibt 
es drei mal im Jahr Ferien, die von 
unterschiedlicher Dauer sind. Die 
Sozialarbeiterin Susan, die Lehrerin 
Esther und die Freiwilligen Anna 
Lena und Svea bereiteten ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm 
für die zwei Wochen im April vor. 
Aber die großen Mädchen waren 
unzufrieden und wollten zu ihren 
Angehörigen. An vielen Stellen im 
Gelände fand sich der Schriftzug: 
Ferien daheim! 

Es brauchte dringend ein Gespräch. 
Zuerst bekamen die Mädchen die 
Möglichkeit, ihre Kritik zu äußern – und 
das taten sie ausführlich. Ihre Meinung 
wurde gehört und ernst genommen. 
Dennoch musste zu Beginn der 
Lösungsfindung klargestellt werden: 
In den kurzen Ferien im April bleiben 
die Mädchen im Center, weil es für die 
wenigen Tage ein zu großer Aufwand 
wäre, sie zu ihren Angehörigen zu 
bringen. Die Kröte wurde geschluckt.

Aber dann brachten die Mädchen ihre 
Vorschläge für das Ferienprogramm 
ein: 

1. jeden Vormittag Zeit zum Wieder-
holen des Schulstoffs, 

2. kleine Wanderungen außerhalb des 
Geländes, 

3. eine Talentshow, in der sie ihre 
Begabungen präsentieren können und

4. abends einen Film sehen. 

Schöne Ferien 

Verwundert und erfreut wurde 
der erste Wunsch aufgenommen, 
umgesetzt wurden alle. Die Mädchen 
spürten, dass sie ernst genommen und 
gehört werden. So wurden es schöne 
Ferien für alle. 

 „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“
Eine Aktion der Evang. Lutherischen 
Kirche in Bayern

Mathias
Textfeld




